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Corporate News-Meldung 

25.07.2019 
 

Hohe Kosten und ungünstiger Produktmix belasten die 
Ertragskraft von Krones im ersten Halbjahr 2019 
 
 Umsatz liegt mit 1.889,3 Mio. Euro um 5,5 % über dem Vorjahreswert. Bereinigt um 

Akquisitions- und Währungseffekte beträgt das Wachstum 1,8 %. Der Auftragseingang 
steigt um 1,2 % auf 2.038,6 Mio. Euro. 

 Hohe Kosten und ungünstiger Produktmix belasten die Ertragskraft. Das EBT sinkt um 
57,5 % auf 47,9 Mio. Euro. Die EBT-Marge ging von 6,3 % auf 2,5 % zurück. 

 Vorstand prognostiziert für das Gesamtjahr 2019 eine EBT-Marge von rund 3 % und 
arbeitet an weiteren strukturellen Veränderungen zur nachhaltigen Ergebnisverbesserung. 

 An den Mittelfristzielen hält Krones fest. 

 

Die schwierigen gesamtwirtschaftlichen Bedingungen und Unwägbarkeiten wie der 
schwelende Handelskonflikt zwischen China und den USA belasteten im ersten Halbjahr 
2019 die Geschäfte von Krones zunehmend. Nach der starken Steigerung im ersten Quartal  
(+ 10,3 %) legte der Umsatz von April bis Juni im Vergleich zum Vorjahr um 0,7 % zu. 
Insgesamt verbesserte sich der Umsatz des Unternehmens von Januar bis Juni 2019 um 5,5 % 
von 1.790,8 Mio. Euro im Vorjahr auf 1.889,3 Mio. Euro. Bereinigt um Akquisitions- und 
Währungseffekte lag das Wachstum bei 1,8 %.  

Die rückläufige Konjunktur und die unsicheren gesamtwirtschaftlichen Aussichten lasten 
auch auf der Investitionsbereitschaft der Krones Kunden. Von April bis Juni 2019 verspürte 
das Unternehmen in Teilbereichen des Portfolios eine Nachfrageschwäche. Diese konnte 
Krones aufgrund des breiten Produktangebots aber größtenteils kompensieren. Von Januar bis 
Juni 2019 erhöhte sich der Auftragseingang um 1,2 % von 2.014,8 Mio. Euro auf 2.038,6 
Mio. Euro. Bereinigt um Akquisitionseffekte stieg der Wert der Bestellungen in den ersten 
sechs Monaten 2019 um 0,4 %. 

Hohe Kosten und ungünstiger Produktmix belasten die Ertragskraft  
Das Ergebnis vor Steuern (EBT) ging im ersten Halbjahr 2019 im Vergleich zum Vorjahr von 
112,7 Mio. Euro auf 47,9 Mio. Euro zurück. Die EBT-Marge verringerte sich von 6,3 % auf 
2,5 %. Die Ertragskraft von Krones litt unter den hohen Kosten für Material und Personal. 
Darüber hinaus wirkte sich der Produktmix ungünstig auf das Ergebnis aus. Besonders im 
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zweiten Quartal 2019 lag der Umsatz von Produkten mit hoher eigener Wertschöpfung, wie 
beispielsweise Maschinen und Anlagen der Kunststofftechnik, niedriger als erwartet. Dies 
führte zu einer Unterauslastung in diesem Bereich. Ein weiterer wesentlicher Grund für das 
rückläufige Ergebnis ist, dass der Umsatz in Teilen des margenstarken After-Sales-Geschäfts 
im ersten Halbjahr 2019 über dem Vorjahr, aber unter Plan lag. Unterm Strich erwirtschaftete 
Krones von Januar bis Juni 2019 ein Konzernergebnis von 33,3 Mio. Euro (Vorjahr: 76,9 
Mio. Euro). Dies entspricht einem Ergebnis je Aktie von 1,06 Euro (Vorjahr: 2,45 Euro). 

Das durchschnittliche Working Capital der vergangenen vier Quartale im Verhältnis zum 
Umsatz hat Krones verbessert. Es fiel von 28,8 % im Vorjahr auf 26,0 %. Der Free Cashflow 
verringerte sich auf minus 259,4 Mio. Euro (Vorjahr: minus 56,2 Mio. Euro). Dass Krones in 
der ersten Jahreshälfte einen negativen Free Cashflow erwirtschaftet, ist saisonbedingt und 
stellt für das Geschäft des Unternehmens nichts Ungewöhnliches dar.  

Im zweiten Halbjahr rechnet Krones mit besserem Ergebnis  
Der Vorstand hat weitere Maßnahmen ergriffen, um den Ergebnisbelastungen 
entgegenzuwirken. Hierzu zählen unter anderem ein Einstellungsstopp und Maßnahmen zur 
Senkung der Materialkosten. Der Ausbau des Global Footprint schreitet gut voran. So ist 
beispielsweise das neue Werk in Ungarn voll im Zeit- und Kostenplan. Im Laufe dieses Jahres 
wird Krones dort die Produktion hochfahren und wie geplant ab 2020 durch das ungarische 
Werk positive Ergebniseffekte realisieren.  

Krones erwartet, dass die Auslastung der Produktionskapazitäten sowie das margenstarke 
Servicegeschäft, wie in den Vorjahren, insbesondere im vierten Quartal steigen werden. 
Deshalb erwartet Krones, dass sich das Konzernergebnis im zweiten Halbjahr 2019 im 
Vergleich zum ersten Halbjahr 2019 verbessert.  

Insgesamt rechnet das Unternehmen für 2019 mit einem Wachstum von 3 %. Die EBT-Marge 
soll bei rund 3 % liegen. Für die dritte Zielgröße, das Working Capital im Verhältnis zum 
Umsatz, erwartet Krones 26 %. 

Krones arbeitet an strukturellen Maßnahmen und hält an Mittelfristzielen 
fest 
Die bislang initiierten strategischen Maßnahmen, wie die Preiserhöhungen und der bisherige 
Ausbau des Global Footprint, reichen nicht aus, um die angestrebten Ergebnisziele nachhaltig 
zu erreichen. Deshalb arbeitet der Vorstand zurzeit an weiteren strukturellen Veränderungen 
zur nachhaltigen Stärkung der Ertragskraft. Im Fokus stehen hier die Reduzierung von 
Komplexität, die schnelle Reaktion auf die Anforderungen des Marktes sowie eine 
Unternehmensorganisation, in der der Kunde noch stärker im Mittelpunkt steht.  

 
An den Mittelfristzielen hält Krones unverändert fest. Je nach gesamtwirtschaftlicher Lage 
und Entwicklung an den Märkten des Unternehmens rechnet der Vorstand mit einem 
jährlichen durchschnittlichen Umsatzwachstum von 3 bis 5 % ohne Akquisitionseffekte, einer 
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EBT-Marge von 6 bis 8 % und einem Working Capital im Verhältnis zum Umsatz von 22 bis 
24 %.  

Den vollständigen Bericht über das erste Halbjahr 2019 hat Krones im Internet unter 
https://www.krones.com/de/unternehmen/investor-relations.php veröffentlicht 
 
 
 
Ansprechpartner: 
Olaf Scholz 
Leiter Investor Relations Krones AG 
Tel.: +49 9401 70-1169  
E-Mail: olaf.scholz@krones.com 
  

https://www.krones.com/de/unternehmen/investor-relations.php
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Kennzahlen 1. Halbjahr 2019  01.01.– 30.06. 
2019 

01.01.– 30.06. 
2018 

Veränderung 
 

Umsatz  Mio. € 1.889,3 1.790,8 + 5,5 % 
Auftragseingang  Mio. € 2.038,6 2.014,8 + 1,2 % 
Auftragsbestand zum 30.06.  Mio. € 1.410,4 1.464,1 – 3,7 % 
     
EBITDA Mio. € 116,9 157,3 – 25,7 % 
EBITDA-Marge % 6,2 8,8 – 2,6 PP* 
EBIT Mio. € 47,5 109,7 – 56,7 % 
EBT Mio. € 47,9 112,7 – 57,5 % 
EBT-Marge % 2,5 6,3 – 3,8 PP* 
Konzernergebnis Mio. € 33,3 76,9 – 56,7 % 
Ergebnis je Aktie  € 1,06 2,45 – 
     

Investitionen in Sachanlagen  
und immaterielle Vermögenswerte Mio. € 91,4 58,5 + 32,9 Mio. € 

Free Cashflow Mio. € – 259,4 – 56,2 –203,2 Mio. € 
Nettoliquidität zum 30.06.** Mio. € – 108,7 49,7 – 158,4 Mio. € 
Working Capital/Umsatz*** % 26,0 28,8 – 2,8 PP* 
ROCE % 5,5 15,5 – 10,0 PP* 
     
Beschäftigte am 30.06.     
 Weltweit  17.128 15.568 + 1.560 
 Inland  10.764 10.376 + 388 
 Ausland  6.364 5.192 + 1.172 

 
 

Kennzahlen 2. Quartal 2019  01.04.–30.06. 
2019 

01.04.–30.06. 
2018 

Veränderung 

Umsatz Mio. € 905,8 899,1 + 0,7 % 
Auftragseingang Mio. € 997,0 1.022,4 – 2,5% 
     
EBITDA Mio. € 30,9 78,4 – 60,6 % 
EBITDA-Marge Mio. € 3,4 8,7 – 5,3 PP* 
EBIT Mio. € – 4,3 54,2 – 
EBT Mio. € – 3,6 56,5 – 
EBT-Marge % – 0,4 6,3 – 6,7 PP* 
Konzernergebnis Mio. € – 3,0 38,2 – 
Ergebnis je Aktie € – 0,09 1,22 – 

 
* Prozentpunkte **liquide Mittel abzüglich Bankschulden *** Durchschnitt der vergangenen 4 Quartale  
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